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SCHREIBEN VOM LANDVOGT[ IM THURGAU] , JOST ZWEIFEL, AN DEN BI¬
SCHOF VON KONSTANZ, FRANZ JOHANN [VOGT VON PRASSBERG¬
SUMMERAU]

"Mit höchstem bedawren und missfallen habe ich vernommen 1, dass Ew.
Fürstl : G: Nider Gerichtliche Underthanen Zue Güttingen , über die so
vilfaltig von mir beschechen Güett = und ernstliche ermanungen unnd
bevelch , noch immer Zue in ihrer ungehorsame verharren Thüendt 2 : ha¬
be dahero nit underlassen wollen , meinen dienern hinauff nacher Güt¬
tingen Zuoschikhen [ - offenbar betraute dann aber der Landvogt sei¬
nen Sohn , Fridolin Zweifel , mit dieser Aufgabe - ] 3, mit dem bevelch,



da die Richtere nit allsobald , in gegenwarth seiner ( . so es Jhr
Fürstl . G. oder dero [ Oberjvogt [ der Herrschaft Güttingen , Wolf
Dietrich III . von Hallwil ] begehren wurde . ) Zuo gericht sizen , und
sich , wie underthanen gebührt , erzeügen werdendt , er die beede ange-
deüte aufwickhler [ den Müller der Unteren Mühle sowie Konrad Tho-
mann, beide von Güttingen ] 3 gefänglich annewmen und allhero füehren
solle . Umb dass sie aber mein iüngstern bevelch nachmalen übersehen,
habe ich ihnen 100 R . Straff auffgelegt , die ich unnachlässlich von
dem ungehorsammen beziehen würdt . Thue darmit Ew. Fürstl : G. Göttli¬
chem obhalt Zue glickseliger Regierung und aller prosperitet wolbe-
velchen . . . " .

1) s . Zurlaubiana ÄH 82/30
2 ) Diese Probleme wurden u . a . an der Tagsatzung der V kath . Orte vom 20.

April 1657 in Luzern behandelt , s . EA VI 1, 367 (Nr . 207 ) spez . 1194
Art . 394 - Stadt und Amt Zug war dabei u . a . auch durch Beat II . Zurlau¬
ben vertreten - sowie Zurlaubiana AH 137/5 spez . Anm. 2.

3) s . ebenda AH 82/31

Kopie - AH 137 , 268
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